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3. Jahrgang 1916 DAS WERK Heft 12

Kaiser und Kronprinz als
Architekten. Für den Ausbau
des Elisabeth-Brunnens in Bad
Homburg v. d.H. hatte vor einiger
Zeit ein alter Homburger Kurgast
100 000 Mk. gestiftet. Für den
Ausbau hat jetzt der Kaiser den
Entwurf angefertigt, und auf seinen
Wunsch wurde die Bauausführung
dem Berliner Bildhauer Dammann
übertragen.

Der Kaiser, der bekanntlich ein
geschickter Zeichner ist, hat schon
früher Bauten entworfen und
seinem Namen in der Unterschrift
die Bezeichnung „Architekt"
beigefügt.

Demselben Heft der Berliner
„Bauwelt" entnehmen wir auch die
Tatsache, daß der Kronprinz in der
deutschen Architekturwelt von sich
reden macht durch das Haus, das

er sich im Neuen Garten zu Potsdam,

„in der Nähe des alten
Marmorpalais, das sich in seinem
niederländischen Klassizismus etwas
zopfig und altmodisch, aber immerhin

mit anmutiger Würde im
Heiligen See spiegelt", hat bauen lassen

und zwar als — „englisches
Landhaus".

Karl Scheffler hat in der „Voss.
Ztg." einen sehr scharfen Artikel
darüber geschrieben, dessen
Angriffe sich natürlich hauptsächlich
gegen den BaumeisterPaul Schultze-
Naumburg richten: „Entweder hat

er das Haus des Kronprinzen aus
Überzeugung so gebaut, wie es ist,
oder gegen seine Überzeugung. Im
ersten Fall desavouiert er sein Werk
der letzten beiden Jahrzehnte
Im zweiten, wahrscheinlicheren
Fall liegt es noch schlimmer." Er
hat dann, .gegen j enenBerufsideahs-

mus gefehlt, als dessen Verfechter
er doch begonnen hat."
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•MAILAND-PARIS-NIZZA •

¦ZENTRAIHEIZUNG5ANIAGEN ALLER .SYSTEME

•SANITÄRE ANLAGEN -VENTILATIONEN -DAMPF
-KÜCHEN MODERNSTEN SYSTEMS-GIESSEREI
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GLU NABTE

ZENTRALHEIZUNGEN
Warmwasserheizungen — Hoch- und
Niederdruckdampfheizungen — Fernheizungen —
Warmwasserversorgungen — Badeeinrichtungen

ENTSTAUBUNGSANLAGEN
für private und öffentliche Gebäude

Luftbefeuchtungs- und Ventilationsanlagen

Dampfkochküchen, mechanische Wäschereianlagen

Fahrbare und stationäre Desinfektionsapparate
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